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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstge-
legene Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebühren-
pflichtig (0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mo-
bilfunknetz).

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 20. Januar
Apotheke Kirchberg
Kirchplatz 1, 71737 Kirchberg 07144| 36726
Heuchelberg-Apotheke
Hauptstr. 46, 74226 Nordheim 07133 | 17013
Sonntag, 21. Januar
Neckar-Apotheke Ingersheim
Tiefengasse 19, 74379 Ingersheim 07142 | 20280
Rathaus Apotheke Abstatt
Rathausstr. 31, 74232 Abstatt 07062 | 64333

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Das neue vhs-Semester beginnt am 

Montag, 19. Februar 2024 

Wir freuen uns auf Sie - 
vor Ort und online! 
 
Haben Sie sich  
schon angemeldet? 
So geht die Kursbuchung: 
 
•  auf unserer Homepage  
    www.schiller-vhs.de 
 
•  per E-Mail an 
    info@schiller-vhs.de 
 
•  telefonisch unter  
    07141 144-2666 
 

 

Jahresschwerpunkt: 
Perspektive Europa 

INFOS AUS DEM RATHAUS

Neujahrsempfang 2024: Munter ins Jahr

Am vergangenen Sonntag versammelten sich rund 250 Besuche-
rinnen und Besucher aus Oberstenfeld, Gronau und Prevorst zum 
mittlerweile schon traditionellen Neujahrsempfang im Bürger-
haus. Die im Jahre 2016 erstmals angebotene Veranstaltung ver-

schaffte den Bürgerinnen 
und Bürgern wieder einmal 
eine hervorragende Gele-
genheit, sich direkt über das 
lebendige Gemeindeleben 
sowie die Aktivitäten ge-
meindlicher Vereine und In-
stitutionen zu informieren.
Im festlich geschmückten 
Foyer des Bürgerhauses 
konnten die Gäste bei ei-
nem Begrüßungssekt ei-
nen ersten Einblick in die 
vielfältigen Initiativen und 
Angebote der örtlichen 
Organisationen gewinnen. 
Dabei wurde der Neujahrs-
empfang nicht nur von en-
gagierten Bürgerinnen und 
Bürgern, sondern auch von 
bekannten politischen Per-
sönlichkeiten begleitet. 

 
Kabarettist Thomas Schreckenberger

Dazu zählten der Bundestagsabgeordnete Fabian Gramling, die 
Landtagsabgeordneten Tobias Vogt und Tayfun Tok sowie Vertre-
terinnen und Vertreter der Nachbarkommunen. Auch viele Mit-
glieder des Gemeinde- und Ortschaftsrates sowie Ortsvorsteher 
Eberhard Wolf waren unter den Gästen.
Höhepunkt des offiziellen Teils war die Ansprache von Bürger-
meister Markus Kleemann, der einen Rückblick auf die umge-
setzten Projekte und Erfolge des vergangenen Jahres gab und 
gleichzeitig einen Ausblick auf die bevorstehenden Herausforde-
rungen und anstehenden Maßnahmen des Jahres 2024 wagte. 
Bürgermeister Markus Kleemann betonte, dass in Oberstenfeld, 
Gronau und Prevorst in den letzten Jahren durch viel Einsatz und 
Engagement, trotz oftmals schwieriger Bedingungen und einiger 
Krisen, gemeinsam Vieles erreicht wurde.
Er sprach die den Kommunen auferlegten, auf den Bund und das 
Land zurückzuführenden hohen finanziellen Belastungen an und 
ermunterte die Gemeinde, weiterhin miteinander die Zukunft zu 
gestalten und mögliche Hürden als Ansporn für positive Verände-
rungen zu nutzen.
Die Veranstaltung wurde humorvoll und unterhaltsam von Mo-
derator und Kabarettist Thomas Schreckenberger begleitet. Er 
sorgte immer wieder für Lacher und machte den Neujahrsemp-
fang zu einem kurzweiligen und amüsanten Erlebnis für alle An-
wesenden. Die musikalische Umrahmung übernahm das Ensem-
ble des Oberstenfelder Musikvereins, dessen mitreißende Klänge 
zu einer fröhlichen Stimmung beitrugen.
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Besondere Anerkennung erhielten 43 
Bürgerinnen und Bürger aus Obersten-
feld, Gronau und Prevorst durch die Ver-
leihung der Johannes-Nefflen-Medaille 
und die Blutspenden-Ehrung. Insgesamt 
wurden 29 Personen für mindestens 20 
oder 30 Jahre aktive Mitgliedschaft in ge-
meindlichen Vereinen oder Institutionen 
mit der Johannes-Nefflen-Medaille geehrt. 
14 Bürgerinnen und Bürger erhielten eine 
Blutspender-Ehrennadel sowie eine Urkun-
de und ein Weinpräsent der Gemeinde für 
zahlreiche Blutspenden.
Der Neujahrsempfang endete mit einem 
gemütlichen Ausklang, bei dem die Besu-
cherinnen und Besuchern die Gelegenheit 
hatten, sich in entspannter Atmosphäre 
auszutauschen. Die Bewirtung übernah-
men der Kulturverein Oberes Bottwartal 
und der Ortsverein des Deutschen Roten 
Kreuzes. 

Geehrte mit der Johannes-Nefflen-Medaille und der Blutspendeehrennadel

 
Präsentation der Vereine und Institutionen

 
Gäste aus der Bundes-, Landes- und Kommunalpolitik

 
Musikalischer Beitrag des Ensembles des Musikvereins Oberstenfeld

 
Rede von Bürgermeister Markus Kleemann

Die Gemeinde Oberstenfeld bedankt sich herzlich bei allen Anwesenden sowie den für das Rahmenprogramm und die Bewirtung 
zuständigen Personen und Verantwortlichen. Sie haben durch ihre Teilnahme den Neujahrsempfang 2024 zu einem lebendigen und 
schönen Ereignis gemacht.

Verfasser: Gemeinde Oberstenfeld
Fotos: Dr. Qingwei Chen
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Tourismusgemeinschaft Marbach-Bottwartal präsentiert sich auf der CMT 2024

Die alljährliche Caravan-Motor-Touristik-Messe (CMT), die vom 
13. bis zum 21. Januar 2024 stattfindet, lockt viele Besucherin-
nen und Besucher aus nah und fern an. Dabei ist unsere Tou-
rismusgemeinschaft Marbach-Bottwartal auch in diesem Jahr 
wieder mit einem Stand vertreten. Dieser ist seit einigen Jahren 
integriert in den Messeauftritt der Region Stuttgart und reprä-
sentiert die zahlreichen schönen touristischen Orte und Attrak-
tionen, die das Marbach-Bottwartal zu bieten hat. An diesem 
Montag, dem Tourismustag auf der CMT, waren Bürgermeister 
Markus Kleemann und Landrat Dietmar Allgaier vor Ort. Interes-
sierte finden den Stand in Halle 6, direkt neben dem Stand von 
Ludwigsburg.

Das Marbach-Bottwartal, eingebettet in die malerische Land-
schaft nordöstlich von Ludwigsburg am Rande der Löwensteiner 
Berge, zieht mit seinen Attraktionen viele Tagestouristen und 
Naherholungssuchende an. Die historische Stadt Marbach am 
Neckar, als Geburtsort von Friedrich Schiller bekannt, begeistert 
mit ihrem reizenden Stadtkern, Fachwerkhäusern, gemütlichen 
Cafés und dem eindrucksvollen Schiller-Nationalmuseum. Für 
Naturfreunde bietet das Bottwartal eine Fülle von attraktiven 
Wegen durch ansprechende Weinlandschaften, entlang von 
Streuobstwiesen und durch schattige Wälder. Die Landschaft 
lädt zu ausgedehnten Wanderungen ein und belohnt mit atem-
beraubenden Aussichten auf die umliegende Region. Zahlreiche 
kulturelle Veranstaltungen und Feste locken das ganze Jahr über 
Gäste an.

 
Stand der Tourismusgemeinschaft Marbach-Bottwartal auf der CMT

Aufgrund der sehr lange anhaltend nassen Wetterlage kommt 
es bei der diesjährigen Holzernte zu Verzögerungen. Der Schutz 
des Bodens ist ein wichtiger Grundsatz in der Bewirtschaftung 
der Wälder. Waldböden bilden die Grundlage für gesunde, viel-
fältige und leistungsstarke Wälder. Der Einsatz von Forsttechnik 
soll deshalb ökologisch verträglich erfolgen. Derzeit sind die 
sensiblen Waldböden aufgrund des vielen Niederschlags zu 
weich, um mit Erntemaschinen befahren werden zu können.
Um eine Schädigung des Bodens zu verhindern, verzögert sich 
die diesjährige Holzernte um wenige Wochen.
Der traditionell für Anfang Januar geplante Holzverkauf wur-
de daher auf Samstag, den 17. Februar 2024 verschoben. Er 
findet um 13 Uhr an der Kneippanlage in Oberstenfeld statt.
Zeitgleich veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr Oberstenfeld 
ihr traditionelles Glühweinfest ebenfalls am 17. Februar 2024 
ab 13 Uhr an der Kneippanlage in Oberstenfeld.
Die Gemeinde Oberstenfeld lädt zu beiden Veranstaltungen 
herzlich ein.

Derzeit dominiert wieder einmal der Winter die Straßen und Geh-
wege in der Gemeinde Oberstenfeld. Unser Bauhof erweist sich 
dabei erneut als unverzichtbar, um die Sicherheit der Bürgerinnen 
und Bürger zu gewährleisten. In den aktuell kalten Nächten und 
eisigen Morgenstunden leisten das engagierte Team des Bauhofs 
sowie unsere Hausmeister unermüdliche Arbeit, um Straßen und 
Gehwege sowie die Bereiche vor den öfftenlichen Einrichtungen 
von Schnee und Eis zu befreien und somit die Mobilität und den 
Schutz der Bevölkerung in Oberstenfeld, Gronau und Prevorst zu 
gewährleisten.
Bürgermeister Markus Kleemann betont nachdrücklich die 
Wichtigkeit des Winterdienstes für die Sicherheit der Gemein-
debewohnerinnen und -bewohner: „Wir schätzen den engagier-
ten Einsatz unserer Mitarbeiter, die in den kalten Stunden am 
frühen Morgen dafür sorgen, dass wir sicher zur Arbeit, zu den 
Kindergärten, zur Schule oder zum Einkaufen gelangen können, 
sehr. Der Winterdienst ist eine oft unterschätzte, aber unver-
zichtbare Leistung, die erheblich zur Lebensqualität in unserer 
Gemeinde beiträgt.“
Die Gemeinde Oberstenfeld spricht daher Anerkennung und 
Dank gegenüber den Teams von Bauhof und Hausmeistern für 
diesen besonderen Einsatz aus!

 
Im Winterdienst immer im Einsatz: das neue Bokimobil

Winterdienst Oberstenfeld Regenwetter und nasse Böden beeinträch-
tigen Holzernte: Termin für Brennholzver-
steigerung in der Gemeinde Oberstenfeld 
verschoben

Ob Weinfeste, historische Märkte oder kulturelle Events – im Mar-
bach-Bottwartal ist immer etwas los. Der Stand auf der CMT 2024 
präsentiert diese gelungene Mischung aus Kultur, Natur und Ver-
gnügen und lädt zu einem netten Aufenthalt bei uns ein.
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Gutscheinkarten 2024 zum Landesfamilienpass
Vom Sozialministerium Baden-Württemberg wurden wieder die 
Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass herausgegeben.

Wer kann einen Landesfamilienpass beantragen?
Einen Landesfamilienpass können Familien mit mindestens drei 
kindergeldberechtigten Kindern (auch Pflege- oder Adoptivkin-
der) erhalten, wenn diese zusammen mit ihren Eltern in einem 
Haushalt leben. Alleinerziehende erhalten den Landesfamilien-
pass schon bei einem kindergeldberechtigten Kind, wenn sie mit 
diesem in häuslicher Gemeinschaft leben. Ebenso erhalten Fami-
lien den Landesfamilienpass bereits ab einem Kind, wenn sie mit 
einem 50 % schwerbehinderten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben. Des Weiteren erhalten Familien den Landesfamilienpass, 
wenn diese kinderzuschlags-, wohn- oder bürgergeldberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben. Familien, die Leistungen aus 
dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit 
mindestens einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, sind 
ebenfalls antragsberechtigt.

Neuerung:
Seit 2019 ist der Landesfamilienpass auf die in einer Familie 
zusammenlebenden und kindergeldberechtigten Kinder aus-
gerichtet. Die Voraussetzungen für den Erhalt des Landesfami-
lienpasses und die Anzahl der Gutscheine bleiben gleich, bei 
der Ausstellung des Landesfamilienpasses können aber neben 
einer berechtigten Person bis zu vier weitere erwachsene Be-
gleitpersonen eingetragen werden. Dies können beispielswei-
se neben dem mit den Kindern zusammenlebenden anderen 
Elternteil auch noch ein getrenntlebender leiblicher Elternteil 
der Kinder, Oma und/oder Opa oder ein Familienbegleiter / eine 
Familienbegleiterin sein. Von den eingetragenen Begleitperso-
nen können bei Ausflügen aber höchstens zwei zusammen mit 
den Kindern die Vergünstigung des Landesfamilienpasses in 
Anspruch nehmen.

Gültigkeit der Gutscheine des Landesfamilienpasses
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte und 
unter Vorlage des Landesfamilienpasses im Jahr 2024 insgesamt 
22-mal Staatliche Schlösser und Gärten und die staatlichen Muse-
en in Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten 
Eintritt besuchen.

Mit den speziell bezeichneten Gutscheinen, einmalig, kosten-
freier Eintritt:
Württembergisches Landesmuseum Stuttgart, Badisches Lan-
desmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie Stuttgart, Kunsthalle 
Karlsruhe, Kunsthalle Baden-Baden, Zentrum für Kunst und Me-
dientechnologie Karlsruhe, Museum für Naturkunde Karlsruhe, 
Museum für Naturkunde Stuttgart, Linden-Museum Stuttgart, 
Archäologisches Landesmuseum Konstanz, Haus der Geschichte 
Stuttgart. Technoseum Mannheim, Schloss Heidelberg, Residenz-
schloss Ludwigsburg, Deutschordensmuseum Bad Mergentheim, 
Schloss und Schlossgarten Schwetzingen, Kloster Alpirsbach, 
Kloster und Schloss Bebenhausen, Neues Schloss Meersburg, Re-
sidenzschloss Raststatt und Kloster Maulbronn.
Die anderen Schlösser, Gärten und Museen ohne eigenen Gut-
schein können mit den 6 Gutscheinen „Sonstiges Staatliches 
Schloss oder Museum nach Wahl“ - auch mehrfach im Jahr – kos-
tenfrei besucht werden.
Unter der Homepage – https://www.schloesser-und-gaerten.de/
besucherinformation/verguenstigungen/landesfamilienpass/ – 
ist eine Liste der Staatlichen Schlösser und Gärten eingestellt, in 
denen der Landesfamilienpass Gültigkeit besitzt.
Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen kann es 
möglich sein, dass der Landesfamilienpass nicht anerkannt wird.

Mit den besonders gekennzeichneten Gutscheinen, einmalig, 
ermäßigter oder kostenfreier Eintritt:
• Wilhelma Stuttgart: Familienkarte zum Abendtarif anstelle 

des Normaltarifs vom 01.03. – 31.10.2024

• Blühendes Barock Ludwigsburg: Familieneintrittskarte zum 
Sonderpreis (Saison: 22.03. – 01.12.2024) Die Höhe der ermä-
ßigten Familieneintrittskarte ist derzeit noch nicht bekannt

• Biosphärenzentrum Schwäbische Alb: einmalig kostenfreier 
Eintritt

• Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach: einmalig kosten-
freier Eintritt (Saison 24.03. – 03.11.2024)

• Erlebnispark Tripsdrill Cleebronn: um 6,-- € ermäßigter Ein-
tritt pro Person, nur online bestellbar für 12.05.2024 oder 
08.09.2024

• Europapark Rust: um 5,-- € ermäßigter Eintritt pro Person, nur 
gültig am 08.09.2024

• Mercedes-Benz Museum Stuttgart: einmalig kostenfreier Ein-
tritt an einem beliebigen Tag im Jahr 2024

• Porsche Museum Stuttgart: kostenfreier Eintritt an einem be-
liebigen Tag im Jahr 2024

• Besucherbergwerk Bad Friedrichshall-Kochendorf: Aufgrund 
von Umbauarbeiten derzeit geschlossen. Bitte informieren 
Sie sich vorher im Internet.

• Freizeitpark Ravensburger Spieleland: Aktionspreis 30,-- € pro 
Person (statt 43,-- €), nur gültig am 22.06. und 23.06.2024

• Freilichtmuseum in Beuren: einmalig kostenfreier Eintritt Sai-
son: 24.03. – 03.11.2024

• Keltenmuseum Heuneburg (Heuneburgmuseum): ermäßigter 
Familieneintritt, Sonderpreis 5,-- € Saison: 01.04. – 31.10.2024

• Schwaben-Park Kaisersbach: 10 % Rabatt auf Tagesticket pro 
Person, nur gültig am 13.04. oder 15.09.2024 und nur vor Ort 
einlösbar

• Dornier-Museum Friedrichshafen: kostenloser Eintritt für Kin-
der und Jugendliche von 6 – 16 Jahren und ermäßigter Ein-
tritt für Erwachsene 9,50 € (statt 12,50 €)

• explorhino Science Center Aalen: ermäßigte Familienkarte für 
20,-- € (statt 24,-- €)

• Meteorkrater Museum Sontheim im Stubental: einmalig kos-
tenfreier Eintritt

• Strand- und Freibad Bad Waldsee: ermäßigte Familiensaison-
karte für 75,-- € (statt 115,-- €)

• Erlebnismuseum Schwarzwaldhaus der Sinne Grafenhausen: 
einmalig kostenfreier Eintritt

• Freizeitzentrum Hardtsee Ubstadt-Weiher: ermäßigte Jahres-
familienkarte, Nutzung ohne Gutschein: Auf der Homepage 
des Ministeriums für Soziales und Integration (https://sozi-
alministerium.baden-wuerttemberg.de/de/soziales/familie/
leistungen/landesfamilienpass/) ist eine Liste aller Staatlichen 
Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie 
eine Liste aller nicht staatlichen Einrichtungen, die einen kos-
tenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt.

Die neuen Gutscheinkarten 2024 können ab sofort gegen Vorla-
ge des Landesfamilienpasses auf dem Bürgermeisteramt Obers-
tenfeld, im Bürgerbüro, abgeholt werden. An dieser Stelle kann 
der Landesfamilienpass auch beantragt werden.
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SO BITTE NICHT!

Sperrmüll im Wald
Unter dieser Rubrik möchte die Gemeindeverwaltung über 
rücksichtsloses Verhalten im Gemeindegebiet informieren 
und die Bevölkerung zu aktuellen Themen sensibilisieren.

Im Waldgebiet Eschach wurde 
an drei verschiedenen Stellen 
privater Sperrmüll illegal ent-
sorgt.
Es handelt sich augenscheinlich 
um Schrankteile, eine Badezim-
mereinrichtung und Esszim-
mermöbel.
Sperrmüll ist bei der Abfallver-
wertungsgesellschaft des Land-
kreises Ludwigsburg anzumel-
den, so dass eine fachgerechte 
Entsorgung gewährleistet wird.

Den Sperrmüll öffentlich 
zu entsorgen, stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar.
Zudem ist illegal entsorg-
ter Müll in der Natur, so 
wie hier im Wald, eine Ge-
fahr für die dort lebenden 
Tiere und auch für Mit-
bürger, die Erholung in 
der Natur suchen, ist dies 
kein schöner Anblick.
Wenn Sie hier irgendwelche Beobachtungen gemacht haben 
oder Hinweise zur illegalen Müllentsorgung haben, wenden Sie 
sich bitte an die Gemeindeverwaltung – Frau Knautz – unter 
07062 | 261-58 oder knautz@oberstenfeld.de.
Vielen Dank.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung
zur Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbands 

Mineralfreibad Oberes Bottwartal am 23. Januar 2024
um 16:00 Uhr im Rathaus Oberstenfeld

TOP  Thema
1   Haushaltssatzung und -plan 2024 einschließlich Finanz-

planung 2025 - 2027
2   Anschaffung eines Getränkeautomaten
3   Bekanntgaben
3.1   Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse
3.2   Sonstige Bekanntgaben
4   Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 15. Januar 2024

Markus Kleemann
Verbandsvorsitzender

Einladung
zur Sitzung des Verwaltungsrates des Zweckverbands  
Mineralfreibad Oberes Bottwartal am 23. Januar 2024 

um 19:00 Uhr im Bürgertreff in Oberstenfeld

TOP  Thema
1    Haushaltssatzung und -plan 2024 einschließlich Finanz-

planung 2025 - 2027
2   Anschaffung eines Getränkeautomaten
3   Bekanntgaben
3.1   Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse
3.2   Sonstige Bekanntgaben
4   Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 15. Januar 2024

Markus Kleemann
Verbandsvorsitzender

Einladung
zur Sitzung des Gemeinderates am 25. Januar 2024

um 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Gronau

TOP  Thema
1    Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024 einschließlich 

Finanzplanung 2025 - 2027 der Gemeinde Oberstenfeld - 
Beschlussfassung

2    Wirtschaftsplan 2024 einschließlich Finanzplanung 2025 
– 2027 des Eigenbetriebs Wasserversorgung - Beschluss-
fassung

3    Stellungnahme im Beteiligungsverfahren der Teilfort-
schreibung des Regionalplans für die Region Stuttgart zur 
Festlegung von Vorranggebieten für regionalbedeutsame 
Windkraftanlagen

4   Erneuerung der Brandschutzklappen in der MZH Gronau
5    Wahl des Gemeindewahlausschusses für die Kommunal-

wahlen am 9. Juni 2024
6   Statistischer Jahresbericht 2023
7   Spenden
8   Bekanntgaben
8.1   Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse
8.2   Sonstige Bekanntgaben
9   Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 16. Januar 2024

Markus Kleemann
Bürgermeister

Im Notfall  
entscheiden 

Sekunden

IST IHRE HAUSNUMMER GUT SICHTBAR?

Foto: papparaffie/iStock/Getty Images Plus
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung des 
Zweckverband Hochwasserschutz Bottwartal für 
das Haushaltsjahr 2024
Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Zweckverband 
Hochwasserschutz Bottwartal für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund von §§ 18 und 19 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale 
Zu sammenarbeit (GKZ) in der Fassung vom 16.09.1974 (Ges.Bl.S. 
408) in Verbindung mit § 79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2010 (GBL. 2000 S 581) 
hat die Verbandsversammlung am 27.11.2023 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen:

§ 1
ERGEBNISHAUSHALT UND FINANZHAUSHALT

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 292.800 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von 292.800 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1. und 1.2) von 0 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von 0 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 154.800 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 154.800 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 0 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 175.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 175.000 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /- bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von 0 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/- bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 0 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /- bedarf aus Finanzierungstätig-
keit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0 €

§ 2
Kreditermächtigungen

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsfördermaßnahmen  0 €

§ 3
VerPflichtungsermächtigungen

Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  0 €

§ 4
Kassenkredite

Höchstbetrag der Kassenkredite  150.000 €

§ 5
Deckung des Aufwands

Die nach § 16 der Verbandssatzung zur Deckung des Aufwandes 
notwendigen Umlagen werden wie folgt festgesetzt.

Ver-
bands-

mitglied

Umlage-
schlüs-

sel

Zinsum-
lage

in Euro

Tilgungs-
umlage
in Euro

Betriebs-
kosten-
umlage
in Euro

Investiti-
onsmlage

in Euro

Steinheim 
a.d. Murr

30% 0 0 28.230 € 52.500 €

Groß-
bottwar

39% 0 0 36.699 € 68.250 €

Obersten-
feld

24% 0 0 22.584 € 42.000 €

Beilstein 7% 0 0 6.587 € 12.250 €

Summe 100% 0 0 94.100 € 175.000 €

Großbottwar, den 28.11.2023

Bürgermeister Ralf Zimmermann
Verbandsvorsitzender

Hinweis auf die Verletzung von Verfahrens- und Formschrif-
ten
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber dem Zweckverband Hochwasserschutz Bottwartal 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jeder-
mann geltend gemacht werden, wenn der Verbandsvorsitzende 
dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat oder vor Ablauf der Jahresfrist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder 
ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Genehmigung
Mit Erlass vom 11.12.2023 hat das Landratsamt Ludwigsburg die 
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2024 gemäß § 18 GKZ i.V.m. § 121 Abs. 2 GemO bestätigt. Gleich-
zeitig wird nach § 89 Abs. 3 GemO der Höchstbetrag der Kassen-
kredite in Höhe von 150.000 Euro genehmigt.

Öffentliche Auslegung
Gem. § 81 Abs. 3 GemO liegt der Haushaltsplan in der Zeit von
Montag, 22.01.2024 bis einschließlich Dienstag, 30.01.2024

im Historischen Rathaus der Stadt Großbottwar, Marktplatz 1, 
71723 Großbottwar – Zimmer 12 – zur Einsichtnahme öffentlich 
aus.
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Feststellung des Jahresabschlusses 2022 des 
Zweckverbands Gruppenklärwerk Oberes Bottwartal
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Gruppenklär-
werk Oberes Bottwartal hat in ihrer Sitzung am 23. November 
2023 den Jahresabschluss 2022 des Zweckverbands Gruppen-
klärwerk Oberes Bottwartal wie folgt festgestellt:

Der Jahresabschluss 2022 des Zweckverbands Oberes Bottwartal 
wird nach § 54 GemHVO festgestellt.

Die Feststellung umfasst:

1. Die Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 
für das Haushaltsjahr 2022. Diese wird wie folgt festgestellt:

Gesamtergebnisrechnung:
Summe der ordentlichen Erträge 883.303,46 €
Summe der ordentlichen Aufwendungen 871.392,85 €
Ordentliches Ergebnis 11.910,61 €
Außerordentliche Erträge 14.161,57 €
Außerordentliche Aufwendungen 26.072,18 €
Sonderergebnis - 11.910,61 €
Gesamtergebnis 0,00 €
Gesamtfinanzrechnung:
Summe der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 733.871,47 €
Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 768.910,25 €
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der 
Ergebnisrechnung - 35.038,78 €
Summe der Einzahlungen aus Investitionstätig-
keit 852,28 €
Summe der Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit 11.218,64 €
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit - 10.366,36 €
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf - 45.405,14 €
Summe der Einzahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit 25.653,00 €
Summe der Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit 27.372,00 €
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit - 1.719,00 €
Änderung des Finanzierungsmittelbestands 
zum Ende des Haushaltsjahres - 47.124,14 €
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haus-
haltsunwirksamen Einzahlungen und Auszah-
lungen 62.456,41 €
Anfangsbestand an Zahlungsmitteln - 15.332,27 €
Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln 15.332,27 €
Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des 
Haushaltsjahres 0,00 €

2. Die Vermögensrechnung / Bilanz des Zweckverbands 
Gruppenklärwerk Oberes Bottwartal zum 31.12.2022. Diese 
wird wie folgt festgestellt:
Die Vermögensrechnung zum 31.12.2022 umfasst eine Bilanz-
summe von 1.087.728,73 €.

Davon entfallen auf der Aktivseite unter

• Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 €
• Sachvermögen 868.435,79 €
• Finanzvermögen 219.292,94 €
• Abgrenzungsposten 0,00 €
• Nettoposition 0,00 €
Gesamtbetrag auf der Aktivseite 1.087.728,73 €

Davon entfallen auf der Passivseite unter

• Basiskapital 4.383,11 €
• Rücklagen 160.297,43 €
• Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00 €
• Sonderposten 670.351,39 €
• Rückstellungen 0,00 €
• Verbindlichkeiten 252.696,80 €
• Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
Gesamtbetrag auf der Passivseite 1.087.728,73 €

3. Die Zustimmung zu den Planabweichungen in der Ergeb-
nis- und Finanzrechnung des Jahresabschlusses 2022

4. Die Finanzierung der Investitionsmaßnahmen des Jahres-
abschlusses 2022

5. Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 
2022 ist dem Landratsamt Ludwigsburg als Rechtsaufsichts-
behörde nach § 95 b Abs. 2 GemO vorzulegen. Die Gemeinde-
prüfungsanstalt ist zu unterrichten.

Der Jahresabschluss 2022 des Zweckverbands Gruppenklärwerk 
Oberes Bottwartal liegt gemäß § 95b Abs. 2 Gemeindeordnung 
vom 22. Januar 2024 bis einschließlich 30. Januar 2024 im Rat-
haus Oberstenfeld (Zimmer 76) öffentlich aus.

gez.

Markus Kleemann
Verbandsvorsitzender

AUS DEM STANDESAMT

Personenstandsfälle Dezember
Sterbefälle
22.12.2023  Paul Alexander Messinger, 80 Jahre, zuletzt 
    Abstatt, früher Oberstenfeld, Am Jugenheim 28
24.12.2023  Amalie Emma Wallner, geb. Balz, 101 Jahre, zuletzt 

Ilsfeld, früher Oberstenfeld, Nußbaumweg 55

Geburten
29.12.2023  Alexandra Feodora Binus, Tochter von Daniel 

Binus und Nora Binus, geb. Stalke

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:
• Schlüssel
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.
Nach verlorenen Gegenständen können Sie auch in unserem vir-
tuellen Fundbüro auf unserer Homepage suchen: 
www.oberstenfeld.de

STATISTISCHE ECKE

Einwohnerzahlen Dezember 2023
Einwohnerzahl am 31.12.2023   8036
Einwohnerzahl am 30.11.2023   8019
Oberstenfeld        5879
Gronau         1727
Prevorst            430
Einschließlich: Geburten: 4 ; Sterbefälle: 3
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WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
25.01. Nuran Ay, 70 Jahre

Gronau
24.01. Mary Stiles, 80 Jahre

Prevorst
22.01. Irmgard Schäfter, 90 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch ih-
ren langjährig verheirateten Paa-
ren, die im Laufe der kommenden 
Woche ihren Hochzeitstag feiern. 
Für die kommenden Ehejahre wün-
schen wir eine erfüllte und glückli-
che Zeit.

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Mikrozensus 2024 – Rund 62 000 Haushalte in der 
Befragung Deutschlands größte jährliche Haus-
haltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt 
Baden-Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikro-
zensus. Die Befragung startet am 8. Januar 2024.
Gleichmäßig über das Jahr verteilt erhalten etwa 62 000 Haus-
halte im Südwesten Post vom Statistischen Landesamt. Die Aus-
wahl der Haushalte erfolgt dabei auf Basis eines mathematischen 
Zufallsverfahrens. Die Präsidentin des Statistischen Landesamts 
Frau Dr. Rigbers bittet die ausgewählten Haushalte mitzuwirken: 
„Vor allem in Zeiten wirtschaftlicher und sozialer Veränderungen 
ist der Mikrozensus wichtig. Durch ihn wird ein aktuelles Bild der 
Lebensverhältnisse aller Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.“
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bildungs-
abschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich wiederkeh-
renden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde Themen. 2024 
wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten der Menschen gefragt. 
Drei EU-weite Erhebungen ergänzen das nationale Grundpro-
gramm: Fragen zur Beteiligung am Arbeitsmarkt gehören seit 
1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu Einkommen und Le-
bensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt kamen im Jahr 2021 
Fragen zur Internetnutzung privater Haushalte hinzu. Dabei sind 
die Auskünfte aller Menschen gleichbedeutend. Damit die Situa-
tion junger als auch alter Menschen korrekt dargestellt wird, gibt 
es keine Altersgrenze für die Befragung.
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. Sie 
werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und von 
der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind europaweit 
vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushaltebefragung in 
Deutschland.

GUTES GRATIS

Gutes gratis abzugeben
Schlafsofa, neuwertig
mit zwei Sesseln (auf Rollen), Stofffarbe: grau meliert
zu verschenken.
Telefon: 07062 | 679923
Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt an das Anbietertelefon.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Führungen und Touren in der Region Marbach-
Bottwartal
Die nächsten Erlebnis-Termine sind:

Samstag, 27. Januar 2024 – Waldbaden – Grüne Auszeit für 
Körper, Geist und Seele
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Wanderparkplatz Hardtwald 
(beim Frühmeßhof), 71672 Marbach-Rielingshausen
Dauer: ca. 3 Std.
Preis: € 25,00 pro Person, ermäßigt € 15,00 (Schüler/Studierende)
Eintauchen mit allen 5 Sinnen in die Atmosphäre des Waldes – ein 
kraftvoller Ort der Ruhe im Hardtwald.
Anmeldung: Margit Sigle-Rannenberg, Tel. 07141/280892, 
mail@wurzelmargit.de oder unter https://www.wurzelmargit.de

Sonntag, 28. Januar 2024 – Genusserlebnistour „Wein- und 
Feuerzauber in der Winterlandschaft“
Treffpunkt: 13:00 Uhr, Bahnhof Marbach
Dauer: ca. 4 Std.
Preis: € 42,00 (inkl. Getränke und Verköstigung)
Bei einer winterlichen Wanderung durch die Marbacher Weinber-
ge erfahren und erleben Sie, was der Wengerter in der kalten Jah-
reszeit dafür tun muss, dass er im Herbst wieder prächtige Weine 
ins Fass bringen kann. Unterwegs gibt es Rotwein-Proben der 
Marbacher Weingärtner.
Danach kann man sich am Lagerfeuer wärmen mit Glühwein und 
Grillwurst.
Anmeldung: Renate und Günther Lohfink,
Tel. 07144/22077 oder lohfink@t-online.de

Sonntag, 28. Januar 2024 – Führung „Rundumblick“ Fritz 
Genkinger Kunsthaus
Treffpunkt: 16:30 Uhr, Fritz Genkinger Kunsthaus, Göckelhof 6, 
71672 Marbach am Neckar
Dauer: ca. 1,5 Std.
Preis: € 10,00 pro Person
Der Freundeskreis Fritz Genkinger bietet in Zusammenarbeit mit 
der VHS Landkreis Ludwigsburg eine Führung im Fritz Genkinger 
Kunsthaus, durch die Ausstellung „Rundumblick“ an. Das Muse-
um ist dem malerischen, grafischen und plastischen Schaffen des 
HAP Grieshaber Schülers Fritz Genkinger gewidmet. Seine Kunst 
ringt mit der Sinnhaftigkeit menschlichen Lebens auf der Erde 
und als Teil des Kosmos und sucht dafür nach bildnerischen Dar-
stellungsmöglichkeiten.

Anmeldung: 
Schiller-VHS Landkreis Ludwigsburg, Kurs 23B211524 A

Alles auf  
einen Blick 
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NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Aktiv mit den Naturparkführern ins neue Jahr 
starten

 
Den Winter aktiv an der frischen 
Luft mit den Naturparkführern ver-
bringen

Mit der druckfrischen Broschüre 
„Naturpark aktiv 2024“ aktiv ins 
neue Jahr starten! Die Broschü-
re kann auf der Homepage des 
Naturparks Schwäbisch-Frän-
kischer Wald bestellt oder her-
untergeladen werden. Und sie 
liegt z. B. in den Rathäusern der 
Naturparkgemeinden aus. Alle 
Termine finden sich auch auf 
www.die-naturparkfuehrer.de. 
Die Naturparkführer freuen sich darauf, ihre Gäste auf ihren viel-
fältigen Touren begrüßen zu dürfen!

 
Die neue Broschüre 
„Naturpark aktiv 2023“ 
ist jetzt druckfrisch er-
hältlich

Naturparke wirken! #Naturpark – die sieben Na-
turparke in Baden-Württemberg veröffentlichen 
die neue Ausgabe ihres Magazins
Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Eberbach, Feldberg, Murrhardt, 
Zaberfeld – Die sieben Naturparke in Baden-Württemberg prä-
sentieren die neue Ausgabe ihres jährlich erscheinenden Maga-
zins #Naturpark. Die druckfrischen Exemplare sind ab sofort kos-
tenlos in den Naturpark-Geschäftsstellen erhältlich oder können 
bequem nach Hause bestellt werden. In der Zeitschrift werden 
in anschaulichen Berichten und Reportagen aktuelle Projekte der 
Naturparke und ihrer Partnerinnen und Partner vorgestellt.
Bestellen können Sie die aktuelle Ausgabe der #Naturpark und die 
weiteren Publikationen der AG Naturparke Baden-Württemberg in 
allen Naturpark-Geschäftsstellen oder per E-Mail an info@naturpar-
ke-bw.de. Sie stehen zudem als Download auf den jeweiligen Natur-
park-Websites oder unter www.naturparke-bw.de zur Verfügung.

Das Magazin #Naturpark wurde mit Mitteln des Landes durch das 
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg ermöglicht.

 
Geschäftsführer des Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald, Karl-
Dieter Diemer, präsentiert die neue Ausgabe des Magazins #Naturpark 
der Naturparke Baden-Württembergs 
 Fotos: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

LANDRATSAMT INFORMIERT

Katastrophenschutzzentrum für den Landkreis 
Ludwigsburg beschlossen
Die Mitglieder des Kreistags des Landkreises Ludwigsburg haben 
sich mehrheitlich für den Bau eines Katastrophenschutzzentrums 
ausgesprochen. In ihrer Sitzung am Freitag, 12. Januar 2024, vo-
tierten sie auch für den Standort im Gewann Altach in Asperg. 
„Damit setzen wir ein Leuchtturmprojekt zur Krisenbewältigung 
um“, sagte Landrat Dietmar Allgaier. Wie wichtig der Bau des 
Zentrums sei, habe nicht nur das Hochwasser im Ahrtal, sondern 
auch ganz aktuell jenes u. a. in Niedersachen und Bremen über 
Weihnachten und Neujahr erneut gezeigt.

Projektgruppe soll weitere Planungsschritte begleiten
Nach dem Grundsatzbeschluss des Kreistags wird eine Projekt-
gruppe gebildet. Diese berät das Raumprogramm und begleitet 
den Architektenwettbewerb sowie die wesentlichen Planungs-
schritte.
Der Fachbereich Bevölkerungsschutz hat bereits ein erstes Raum-
programm des Katastrophenschutzzentrums erarbeitet und ist 
derzeit dabei, ein detailliertes Raumbuch zu erstellen. Das Kata-
strophenschutzzentrum soll den Vorschlägen des Fachbereichs 
zufolge aus einem Bürogebäude mit anschließender Lagerhalle 
bestehen, in der im Katastrophenfall auch bis zu 500 Personen 
untergebracht werden können.
Im Gebäude sollen auch Sozial-, Schulungs- und Sanitärräume 
etabliert werden. „Gleichzeitig bietet der Bau des Katastrophen-
schutzzentrums die Möglichkeit, dort die Integrierte Leitstelle 
(ILS) unterzubringen, für die ansonsten ein Neubau nötig wäre, 
da diese am bisherigen Standort in der Ludwigsburger Marien-
straße nicht mehr genügend Platz hat“, erklärt Landrat Allgaier. 
Das Raumprogramm wird im April 2024 im Ausschuss für Umwelt 
und Technik gesondert beschlossen.

Mit Katastrophenschutzzentrum wird „zentraler Anlaufpunkt 
im Landkreis geschaffen“
In den vergangenen Jahren sind vermehrt größere Schadens-
lagen aufgetreten. Dazu zählen etwa Ausfälle von kritischer 
Infrastruktur, Unwetterereignisse, Großbrände, Zugunglücke, 
Hochwasserereignisse oder auch politische bzw. kriegerische 
Auseinandersetzungen. Um darauf angemessen reagieren zu 
können, muss der Landkreis vorbereitende Planungen und 
strukturelle Vorhaltungen treffen, wie etwa die kurzfristige Un-
terbringung von Personen, die Bevorratung von Materialien wie 
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Schutzkleidung oder Lebensmittel und deren bedarfsgerechte 
Verteilung im Landkreis. Diese Anforderungen können durch das 
Katastrophenschutzzentrum erfüllt werden. „Damit wird ein zent-
raler Anlaufpunkt im Landkreis geschaffen“, so der Landrat weiter.
Nach Beschluss des Raumprogramms wurde die Verwaltung be-
auftragt, in ein europaweites Ausschreibungsverfahren für die 
Architektenleistung, Tragwerks-, HLS, Elektro- und Freianlagen-
planung zu gehen.

Müllgebühren korrekt – Bundesverwaltungsgericht 
weist Revisionsantrag zurück
Die Müllgebühren im Landkreis Ludwigsburg sind rechtmäßig. 
Das bestätigt nun auch das Bundesverwaltungsgericht Leipzig. 
Die Richter haben eine Beschwerde gegen die nicht zugelassene 
Revision gegen das Urteil des Verwaltungsgerichtshofs Mann-
heim (VGH) zurückgewiesen. Dieser hatte bereits im April vergan-
genen Jahres die Abfallwirtschaftssatzungen 2021 und 2022 des 
Landkreises Ludwigsburg für rechtmäßig anerkannt.
„Wir freuen uns, dass unsere Rechtsauffassung mit der Entschei-
dung des Bundesverwaltungsgerichts final bestätigt, wurde“, sagt 
Landrat Dietmar Allgaier. „Damit haben wir nun Rechtssicherheit 
für die in den vergangenen Jahren festgesetzten Abfallgebühren 
und wissen, dass wir diesen Weg auch in den kommenden Ge-
bührenjahren gehen können.“ Der Landkreis Ludwigsburg hatte 
in seinen Abfallgebühren die Kosten für die Nachsorge der Depo-
nien mit einberechnet. Dagegen hatte die Initiative Müllgebüh-
ren Ludwigsburg (IMLB) Klage eingereicht und gefordert, diese 
Kosten über den allgemeinen Steuer-Haushalt zu decken.
Die Gerichte erklärten die Vorgehensweise des Landkreises nun 
als vollumfänglich rechtmäßig. Das Verfahren ist damit endgültig 
abgeschlossen. „Mit unserer Kalkulation der Gebühren können wir 
die Kosten für die Nachsorge der Deponien nun sukzessive vertei-
len und vermeiden damit nicht nur starke Gebührenschwankun-
gen, sondern auch eine ungerechte Verteilung dieser Kosten auf 
nachfolgende Generationen“, so Landrat Allgaier.

Der Fachbereich Landwirtschaft informiert: 
Praktiker-Stammtisch am 25.01.2024 mit Vortrag: 
Aufbauende Landwirtschaft – Bodenfruchtbarkeit 
steigern
Die Praktiker-Stammtische finden im Winter 2023/2024 an unter-
schiedlichen Orten im Landkreis Ludwigsburg statt. Alle Land-
wirtinnen und Landwirte sind herzlich eingeladen teilzunehmen 
und sich mit Berufskollegen sowie den jeweiligen Referenten 
auszutauschen.
Um den Herausforderungen des Klimawandels zu begegnen, ist 
der Erhalt und die Steigerung der Bodenfruchtbarkeit ein wichti-
ger Baustein. Eine Erhöhung der Wasseraufnahmekapazität und 
bessere Speicherung von Wasser werden durch eine gute Boden-
struktur und Humusversorgung erreicht und sind nötig, wenn 
Extremwetterereignisse häufiger werden.
Manfred Kränzler bewirtschaftet den Schönberghof in Rosen-
feld-Isingen als Gemischtbetrieb mit Schwerpunkt Ackerbau und 
Mutterkühe. In der Vermarktung ist er gut vernetzt und setzt auf 
Transparenz und Zusammenarbeit. Kränzler beschäftigt sich in-
tensiv mit Förderung der Bodenfruchtbarkeit, Humuswirtschaft, 
Kompostierung, regenerativen Methoden und biologisch-dyna-
mischer Landwirtschaft, wobei er verschiedene Ansätze in der 
Praxis kombiniert. Der Vortrag gibt einen Einblick in seine Arbeit 
und lädt zum gemeinsamen Austausch ein.

Auf einen Blick:
Termin: Donnerstag, 25.01.2024
   19:00 Uhr Beginn, 
   19.30 Uhr Vortrag mit anschließender Diskussion
Ort:  SKV Joskic Gastronomie, 
   Tammer Str. 30, 71634 Ludwigsburg
Veranstalter: LRA Ludwigsburg - Fachbereich Landwirtschaft, 
Verein Landwirtschaftliche Fachbildung LB e. V. und Bio-Muster-
region Ludwigsburg-Stuttgart

Anmeldung: Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung 
unter annegret.bezler@landkreis-ludwigsburg.de oder 07141 11 
42747, aber auch spontane Teilnehmer sind herzlich willkommen.
Rückfragen: Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Annegret 
Bezler, Regionalmanagement Bio-Musterregion, Landratsamt 
Ludwigsburg: Tel.: 07141 144-42747, E-Mail: Annegret.Bezler@
Landkreis-Ludwigsburg.de. Aktuelle Informationen unter https://
www.biomusterregionen-bw.de

Das Ernährungszentrum Mittlerer Neckar infor-
miert: Neue Workshops, Vorträge und informative 
Betriebsbesichtigung
ONLINE – Vortrag „Unverträglichkeit – was nun?“
Dienstag, 16. Januar 2024, 19.00 – 20.30 Uhr ONLINE
Mit einem guten „Bauchgefühl“ fühlen wir uns wohl. Wenn es hin-
gegen zwickt, bläht oder gar die Verdauung gestört ist, wirkt sich 
das auf unser Wohlbefinden aus. Wodurch werden die Symptome 
ausgelöst? Liegt es am Gluten, Histamin oder an einer Zuckerun-
verträglichkeit von Fruktose oder Laktose? In einem verständli-
chen Überblick wird mit Halbwissen aufgeräumt und die Teilneh-
menden erfahren, wie eine bauchgesunde Ernährung aussehen 
kann.
Referentin: Dipl.oec.troph. Kerstin Packeiser
Eine Anmeldung ist über https://ernaehrungszentrum-lb.land-
wirtschaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ möglich.

Koch-Workshop im Ernährungszentrum
„Mit Brühe gegen Lebensmittelverschwendung“
Freitag, 26. Januar 2024, 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag, 02. Februar 2024, 17.00 – 19.30 Uhr
Rinder-, Hühner- und Gemüsebrühe können einfach, ohne Ge-
schmacksverstärker und ohne Konservierungsstoffe, zubereitet 
werden. Dabei lassen sich auch Schalen von Wurzelgemüse pri-
ma weiterverarbeiten. Ganz im Sinne der Nachhaltigkeit verraten 
wir im Workshop, wie aus den, bei der Brühe-Herstellung einge-
setzten und gegarten Zutaten, weitere leckere Rezeptideen um-
gesetzt werden können. 
Bitte Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter mitbringen.
Ort: Ernährungszentrum Mittlerer Neckar, Hindenburgstr. 30/1, 
71638 Ludwigsburg
Referentin: Eva Mergenthaler, Hauswirtschaftsmeisterin
Kosten: 15 € pro Person (am Veranstaltungstag in bar zu bezahlen)
Die Teilnehmer-Plätze sind begrenzt. Eine Anmeldung ist über 
https://ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de unter „Ver-
anstaltungen“ möglich.

ONLINE-Workshop
„Vegan? – Ich kann!“
Dienstag, 30.01.2024, 17.00 – 20.30 Uhr
Pflanzenbasierte Ernährung ist bunt, schmackhaft und nach-
haltig. Im Workshop lernen die Teilnehmenden einfache und 
abwechslungsreiche Rezeptideen kennen, die sie zuhause ganz 
leicht umsetzen können. Die Teilnehmenden sind eingeladen in 
ihrer heimischen Küche mitzukochen! Alle Rezepte und eine Ein-
kaufsliste werden rechtzeitig vor dem Workshop zur Verfügung 
gestellt.
Referentin: 
Mona Glock, M. Sc. Lebensmittelwissenschaft und -technologie
Kosten: 10 € pro Person
Eine Anmeldung ist über https://ernaehrungszentrum-lb.land-
wirtschaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ möglich.

ONLINE-Workshop
„One Pot – Blitzgerichte aus einem Topf“
Dienstag, 20.02.2024, 18.00 – 20.30 Uhr
Kleiner Haushalt oder wenig Zeit zum Kochen? Im Online-Work-
shop wird gezeigt, wie man blitzschnell mit frischen, saisonalen 
Zutaten leckere Mahlzeiten in nur einem Topf oder einer Pfanne 
zubereiten kann. Die Teilnehmenden sind eingeladen in ihrer hei-
mischen Küche mitzukochen! Alle Rezepte und eine Einkaufsliste 
werden rechtzeitig vor dem Workshop zur Verfügung gestellt.
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Referentin: Martina Spalt-Kuhlmann, Meisterin der Hauswirtschaft
Kosten: 10 € pro Person
Eine Anmeldung ist über https://ernaehrungszentrum-lb.land-
wirtschaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ möglich.

Koch-Workshop im Ernährungszentrum
„Taste the waste“
Mittwoch, 06.03.2024, 18.00 – 21.30 Uhr
Freitag, 08.03.2024, 17.00 – 20.30 Uhr
Schrumpeliges Obst und Gemüse, Tigerbananen, altbackenes 
Brot und das Grün von Rote Beete oder Karotten sind oftmals 
übriggeblieben und ungewollt. Im Workshop kochen die Teilneh-
menden kreativ gegen die Lebensmittelverschwendung an und 
zaubern aus Lebensmitteln, die oft im Abfall landen, ein köstli-
ches Menü.
Bitte Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter mitbringen.
Ort: Ernährungszentrum Mittlerer Neckar, Hindenburgstr. 30/1, 
71638 Ludwigsburg
Referentin: 
Mona Glock, M. Sc. Lebensmittelwissenschaft und -technologie
Kosten: 15 € pro Person (am Veranstaltungstag in bar zu bezahlen)
Die Teilnehmer-Plätze sind begrenzt. Eine Anmeldung ist über 
https://ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de unter „Ver-
anstaltungen“ möglich.

Koch-Workshop im Ernährungszentrum
„Vegan? – Ich kann!“
Dienstag, 19.03.2024, 17.00 – 20.30 Uhr
Pflanzenbasierte Ernährung ist bunt, schmackhaft und nach-
haltig. Im Workshop lernen die Teilnehmenden einfache und 
abwechslungsreiche Rezeptideen kennen, die sie auch zuhause 
ganz leicht umsetzen können.
Bitte Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter mitbringen.
Ort: Ernährungszentrum Mittlerer Neckar, Hindenburgstr. 30/1, 
71638 Ludwigsburg
Referentin: 
Mona Glock, M. Sc. Lebensmittelwissenschaft und -technologie
Kosten: 15 € pro Person (am Veranstaltungstag in bar zu bezahlen)
Die Teilnehmer-Plätze sind begrenzt. Die Anmeldung ist über ht-
tps://ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de unter „Veran-
staltungen“ möglich.

Betriebsbesichtigung
„Schmeck den Landkreis – Sattelschweine“
Dienstag, 16. April 2024, 15.00 – 16.30 Uhr
Mit dem Konzept eines nachhaltigen Landwirtschaftsbetriebes 
wird der Jennerhof in der 13. Generation bewirtschaftet. Familie 
Jenner wird die Aufzucht und Vermarktung der Sattelschweine 
und der Jenner Renner vorstellen. Eine Besichtigung des gro-
ßen und modern gestalteten Hofladens, der neben Wurst- und 
Fleischprodukten auch Apfelsaft aus eigener Produktion und 
saisonale Fruchtaufstriche sowie eine Vielzahl an regionalen Pro-
dukten umfasst, runden die Führung ab.
Ort: Jennerhof, Weihinger Weg 100, 71729 Erdmannhausen
Referentin: Familie Jenner
Kosten: kostenfreie Teilnahme
Die Teilnehmer-Plätze sind begrenzt. Eine Anmeldung ist über 
https://ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de unter „Ver-
anstaltungen“ möglich.

Koch-Workshop im Ernährungszentrum
„Vom Schnabel bis zum Bürzel – Geflügel“
Donnerstag, 11.04.2024, 18.00 – 21.30 Uhr
Dienstag, 16.04.2024, 18.00 – 21.30 Uhr
Mehr als Brust und Keule – in diesem Workshop verwenden die 
Teilnehmenden alle Teile von Huhn und Hähnchen und kreieren 
verschiedene Gerichte: Klassiker wie Frikassee und Coq au vin, 
aber auch neue Gerichte wie Zitronenhuhn. Rezepte für Innerei-
en gibt es ebenso. So wird im Sinne der Nachhaltigkeit möglichst 
viel vom Tier verwertet.
Bitte Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter mitbringen.
Ort: Ernährungszentrum Mittlerer Neckar, Hindenburgstr. 30/1, 
71638 Ludwigsburg

Referentin: Martina Spalt-Kuhlmann, Meisterin der Hauswirtschaft
Kosten: 20 € pro Person (am Veranstaltungstag in bar zu bezahlen)
Die Teilnehmer-Plätze sind begrenzt. Die Anmeldung ist über ht-
tps://ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de unter „Veran-
staltungen“ möglich.
Auf der Homepage des Ernährungszentrums Mittlerer Neckar fin-
den Sie unter der Rubrik „Veranstaltungen“ auch das neue Jah-
resprogramm 2023 / 2024. Wir freuen uns darauf, Sie bei uns 
begrüßen zu dürfen.
Link zur Homepage des Ernährungszentrums:
https://ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de/

Seminarprogramm von Januar bis Juli für Allein-
erziehende - Was für Alleinerziehende wichtig ist
Von Januar bis Juli bietet die 
Fachstelle „Hilfen für Allein-
erziehende“ des Landkreises 
wieder Seminarveranstaltun-
gen in Präsenz im Landratsamt 
im Raum 401 an. Zu allen Ver-
anstaltungen wird eine Kin-
derbetreuung angeboten. Die 
Seminarteilnahme und Kinder-
betreuung sind kostenlos.
Bindung und Beziehung sind 
wichtige Faktoren für positives 
Lernen. Der Vortrag „Nachhaltig erfolgreich lernen – Hausis, 1x1, 
Vokabeln und Co“ von Andrea Ertl, Lernberaterin, systemischer 
Coach und pädagogische Assistentin, greift dieses Thema im ers-
ten Seminar am Dienstag, 30. Januar von 16 bis 17.30 Uhr, auf. 
Der Vortrag vermittelt Grundlagenwissen für die Begleitung von 
Kindern und Jugendlichen aller Altersstufen. Eltern und andere 
Bezugspersonen erfahren, welche Bedingungen für nachhaltiges 
und effektives Lernen außerhalb von Schule und Vorschule wich-
tig sind, und wie sich diese leicht in den Alltag integrieren lassen. 
So können Kinder und Jugendliche ein hohes Maß an Selbstwirk-
samkeit entwickeln und ihr Potenzial entfalten.

Seminarthemen rund ums Entspannen, digitale Medien bis 
hin zum Grenzensetzen
Das zweite Seminar mit dem Titel „Tonies, Apps & Tablets – digi-
tale Medien in der Familie“ findet am Dienstag, 19. März, von 16 
bis 17.30 Uhr statt und wird von Silvia Bösl, Dipl.- Sozialpädago-
gin und freie medienpädagogische Referentin, geleitet. Bereits 
kleine Kinder wachsen mit einer Vielzahl an Medien auf. Die Fas-
zination von Smartphone und Tablet ist groß. Kinder brauchen 
bei ihrer Mediennutzung jedoch Unterstützung und auch Gren-
zen durch Erwachsene. Für Eltern entstehen dabei verschiedene 
Fragen, wie: „Was sind geeignete Medien für mein Kind und wie 
finden wir gute Regeln für unsere Familie?“ Informationen, Tipps 
und Gespräche dazu gibt es beim Seminar für Alleinerziehende. 
Am Dienstag, 7. Mai dreht sich in „Zeit fürs ICH, Zeit für mich“ 
von 16 bis 18.00 Uhr alles um Entspannung. Als alleinerziehen-
der Elternteil steht man ständig unter Strom und Zeitnot. Die-
ser Zustand soll sich in den zwei Seminarstunden ändern. Sonja 
Ohren, Dipl. Sozialpädagogin im Landratsamt Ludwigsburg und 
Entspannungspädagogin, wird das Seminar leiten. Nach einem 
gemeinsamen Start können die Seminarteilnehmenden in ge-
mütlicher Atmosphäre unter verschiedenen Aktionen wählen. In 
einer Relaxsecke gibt es u. a. Tipps für kleine Auszeitmöglichkei-
ten, in der Kreativecke darf gebastelt werden, es soll eine Kleider-
tauschaktion geben sowie zwei Blitz-Runden zu je 30 Minuten, 
zu denen sich die Teilnehmenden spontan dazugesellen können. 
Folgende Themen sind für die Blitzrunden angedacht: „Wie sorge 
ich gut für mich?“ und „Wo sehe ich mich in einem Jahr?“ Ein ge-
meinsamer Abschluss rundet den Nachmittag ab.

Expertin gibt Tipps zur Einführung von Regeln 
Das vierte Seminar mit dem Titel „Jetzt aber Schluss – Grenzen 
setzen hilft auch Alleinerziehenden und Kindern“ findet am Diens-
tag, 2. Juli, von 16 bis 17.30 Uhr statt und wird von Kristina Sagel-
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Strittmatter, Psychologisch-pädagogische Lerntherapeutin der 
PTE Ludwigsburg, geleitet. Wie kann man durch Einführung von 
Regeln, Absprachen und Punkteplänen allen in der Familie gerecht 
werden? Alleinerziehende tragen oft zu einem großen Teil die Ver-
antwortung der Erziehung. Bei dem Versuch der Alleinerziehen-
den, das Beste für die Kinder zu erreichen, gehen sie oft über ihre 
eigenen Grenzen hinaus. Damit aber auch diese Grenze gewahrt 
bleibt, kann die Aufstellung von Regeln und die Vereinbarung so-
genannter Verträge sinnvoll sein. Im Rahmen des Vortrages lernen 
die Teilnehmenden, wie Regeln passend zur Situation zuhause auf-
gestellt und deren Einhaltung gewährleistet werden kann.
Eine Anmeldung erfolgt bitte telefonisch unter 07141/144-42781 
oder per E-Mail an: Sonja.Ohren@landkreis-ludwigsburg.de. Die 
Betreuung der Kinder ist im Gruppenraum 237 geplant. 
Die Fachstelle „Hilfen für Alleinerziehende“, Zimmer 518 (Ebene 5) 
im Ludwigsburger Kreishaus, Hindenburgstraße 40, bietet darü-
ber hinaus telefonische und persönlich Beratung sowie montags 
von 9 bis 11 Uhr eine offene Sprechstunde. Eine Beratung ist dort 
ohne Termin möglich.

Der Fachbereich des Landwirtschaftsamtes  
Ludwigsburg teilt mit:
Das Landratsamt Ludwigsburg, Fachbereich Landwirtschaft, lädt 
am Dienstag, den 06.02.2024 zum traditionellen Ackerbaua-
bend ein.
Beginn:  19.00 Uhr
Ende:   ca. 21.15 Uhr
Der Abend beginnt mit Hinweisen zu verschiedenen Ackerbau-
Kulturen plus Fort- und Weiterbildung in der Pflanzenschutz-
Sachkunde. Im zweiten Teil des Abends werden die Umsetzung 
der GLÖZ-Maßnahmen zum Erosionsschutz, zur Mindestboden-
bedeckung sowie die 4%ige Stilllegung anhand von Praxisbei-
spielen beleuchtet. Am Ende jedes Vortrages besteht Gelegen-
heit zur Diskussion.
Der Ackerbau-Abend wird als Hybrid-Veranstaltung angeboten und 
findet vor Ort im Landratsamt Ludwigsburg statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos, die Kosten für den Nachweis im Rahmen der Pflanzen-
schutz-Sachkunde betragen 15,- € (online) oder 5,- € (Präsenz).
Eine Anmeldung ist sowohl für die Präsenzveranstaltung als auch 
für die Online-Teilnahme erforderlich. Interessierte melden sich 
bitte online über unsere Infodienstseite (www.ludwigsburg.land-
wirtschaft-bw.de) an.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Vorsatz: Mit weniger Energie durch 2024 -  
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg (LEA) e.V. 
unterstützt beim Energie sparen.
Die Energieexpertinnen und -experten der LEA beraten auch 
im neuen Jahr zu allen Fragen rund um die energetische Sanie-
rung von Häusern und Wohnungen, zum Heizungs- und Fenster-
tausch, das Gebäudeenergiegesetz (GEG), zur Wärmedämmung 
und Solarenergie. Darüber hinaus erhalten Sie wertvolle Infor-
mationen über finanzielle Förderungen, wie etwa über die neue 
Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG). Interessierte 
können Beratungstermine mit der LEA vereinbaren und Online-
Informationsveranstaltungen besuchen.

Ihr nächster Heizungstausch – was alles möglich ist
Am 23.01.2024 findet die nächste Online-Veranstaltung zur GEG-
Novelle statt. Teilnehmende können sich vorab die Informations-
videos der LEA flexibel anschauen. Am 23.01. werden die Fragen 
der Teilnehmenden über die gesetzlichen Regelungen beim Hei-
zungstausch, erneuerbare Heizsysteme, Fördermöglichkeiten 
und die kommunale Wärmeplanung live beantwortet. Weitere 
Informationen und die Anmeldung sind unter www.lea-lb.de/
termine zu finden.

Kostenfreie, neutrale und unabhängige Erstberatung
Ob Mieter, Haus- oder Wohnungseigentümerinnen und -eigen-
tümer – das Team der LEA sucht gemeinsam mit Ihnen nach in-
dividuellen Handlungsoptionen und Lösungen. Termine für die 
45-minütige Energieerstberatung können unter 07141 / 688 93-0 
vereinbart werden. Die Energieberaterinnen und -berater neh-
men sich Zeit, individuelle Anliegen zu klären. Die unabhängige 
und neutrale Energieerstberatung ist für alle kostenlos.
Kostengünstige Beratungen im eigenen Zuhause können eben-
falls unter dieser Nummer gebucht werden. In der Regel geht hier 
eine telefonische Beratung voran. Das neutrale und unabhängige 
Beratungsangebot in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg wird vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz gefördert.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Übung Führungsgruppe
Am Dienstag, 23. Januar 2024 findet um 20:00 Uhr eine Übung 
der Führungsgruppe statt.
Abteilungskommandant

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 01/24
Einsatzart: G1; Ölspur
Am: 12. Januar 2024
Um:  12:49 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  20 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte:  15 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW

Einsatzbeschreibung:
Eine Ölspur, die sich von Oberstenfeld bis nach Großbottwar zieht, 
wurde uns am 12. Januar 2024 gemeldet. In Oberstenfeld wurde 
die Ölspur von uns kontrolliert und gefährliche Stellen abgestreut.
Nachdem noch Schilder aufgestellt waren, konnte der Einsatz 
von uns beendet werden.
Einsatzdauer 1 Stunde

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 02/24
Einsatzart: H1; Türe öffnen
Am:  13. Januar 2024
Um:  06:26 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  15 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte:  14 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW

Einsatzbeschreibung:
Zum wiederholten Mal mussten wir zu einer Frau in Oberstenfeld 
zur Türöffnung ausrücken. Durch den ausgelösten Hausnotruf wur-
de der Pflegedienst alarmiert. Dieser konnte aber nicht ins Haus, da 
der Schlüssel innen im Haustürschloss steckte. Ohne etwas zu demo-
lieren, gelang es uns, die Haustür zu öffnen und somit den Zugang 
zur Wohnung zu schaffen. Wie sich dann herausstellte, hatte die Frau 
ihren Notruf aus Versehen gedrückt. Da es für uns nun nichts mehr 
zu tun gab, sind wir wieder abgerückt und nach Hause gefahren.
Einsatzdauer 1 Stunde

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 23. Januar 2024 findet um 18:00 Uhr eine Übung 
der Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich
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Christbaumsammeln

 

 Foto: Feuerwehr

Die Jugendfeuerwehr Obers-
tenfeld bedankt sich hiermit für 
die vielen Weihnachtsbäume, 
die am vergangenen Samstag 
gesammelt werden konnten.
Über die zahlreichen Spenden, 
sowohl am Baum als auch übers 
Internet, haben wir uns sehr ge-
freut.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Abteilungsversammlung
Am Freitag, den 26. Januar 2024, findet um 19:30 Uhr im Mann-
schaftsraum die jährliche Abteilungsversammlung der Feuer-
wehr Oberstenfeld Abteilung Prevorst statt.

Programm:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Abteilungskommandanten
3.  Bericht des Kassenverwalters
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastungen
6.  Christbaummarkt Prevorst 2023, Ausblick auf 2024
8.  Anträge
9.  Verschiedenes
Abteilungskommandant

BÜCHEREI

Neues digitales Angebot in der Bücherei

 
 Foto: Edurino GmbH

Die Lernspiele von Edurino füh-
ren Vorschülerinnen und Vor-
schüler ans Lesen, Schreiben 
oder Rechnen. Die Sets (Figur 
und Stift) können ab sofort in 
der Bücherei ausgeliehen wer-
den.
Durch das Aufsetzen der Spiel-
figuren auf das Tablet können 
Kinder die Edurino-App starten, verschiedene Lernreisen frei-
schalten und mit den fantasievollen Figuren Mika, Robin und Niki 
gemeinsam Abenteuer erleben.
Die benötigte App gibt es in allen gängigen App-Stores kostenlos 
zum Downloaden.
Alle Inhalte der App wurden mit Pädagoginnen und Pädagogen 
sowie Experten entwickelt. Der beigefügte Eingabestift fördert 
die Feinmotorik von Kindern und ist ebenfalls mithilfe von Ergo-
therapeutinnen und -therapeuten entwickelt worden. 
Empfohlen für Kinder im Alter von 4 bis 8 Jahren.

Vorlesenachmittag im Februar
Der nächste Vorlesenachmittag findet am Donnerstag, den 1. 
Februar 2024, statt. Um 16 Uhr starten wir mit lustigen Quatsch-
geschichten passend zur baldigen Faschingszeit. Danach basteln 
wir eine kleine Überraschung, die ihr mit nach Hause nehmen 
könnt. 
Anmeldung eine Woche vorher unter 07062 | 4639.

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten Jugendhaus
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag  16-20 Uhr
Donnerstag 16-21 Uhr
Freitag   17:30-22 Uhr

Mädchentag (12–16 Jahre)
Dienstag  16-20 Uhr
23.01.  Turniertag
30.01.  gemeinsames Kochen

Kids Day (7–12 Jahre)
Mittwoch  16-18 Uhr
24.01.  Entfällt
31.01.  Kinotag

Fußballtreff (7-12 Jahren)
Freitag   15-17 Uhr Schulsporthalle Lichtenbergschule 
    Oberstenfeld
Bei Fragen sind wir unter 07062 267025 erreichbar oder Mobil 
unter 0176 111 261 43 und 0176 111 261 28.
Du möchtest uns schreiben? 
Hier unsere E-Mail-Adresse: jugendhaus@oberstenfeld.de

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining – ½ Stunde 

Sitzgymnastik, ½ Stunde Gedächtnistraining, danach fröhli-
ches Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im Monat

SCHULNACHRICHTEN

MATERN-FEUERBACHER-
REALSCHULE GROßBOTTWAR

Förderverein der
Matern-Feuerbacher Realschule

Samstag ist wieder Kinotag in Winzerhausen.
Am kommenden Samstag (20. Januar) kommt das Kinomobil wie-
der in die Kelter nach Winzerhausen. Dieses Mal im Programm: 
„Neue Geschichten vom Pumuckl“, die Neuverfilmung von „Das 
fliegende Klassenzimmer“ und zum Schluss der Film „Past Lives“.
Der Kinotag beginnt mit dem Kinderfilm um 14.30 Uhr. Der Nef-
fe von Meister Eder und sein rothaariger Freund erleben in der 
Schreinerwerkstatt viele neue Abenteuer voller Spaß, Herzlichkeit 
und Schabernack. Um 17 Uhr folgt ein Klassiker in neuem Gewand. 
In der Neuauflage nach dem Roman von Erich Kästner dreht sich 
alles um das Leben von Schülerinnen und Schülern im Johann-Si-
gismund-Gymnasium in Kirchberg. Die Handlung konzentriert sich 
auf Freundschaften, Abenteuer und die Herausforderungen des 
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Schulalltags. Im Abendfilm um 20 Uhr geht es um Nora und Hae 
Sung, die in ihrer Kindheit in Seoul unzertrennliche Freunde waren, 
bis Noras Familie nach Toronto auswandert und sich die beiden aus 
den Augen verlieren. 20 Jahre später beschließt Hae Sung seine Ju-
gendfreundin in New York zu besuchen.
Wie auch schon im letzten Jahr findet eine Bewirtung durch den 
Förderverein der Matern-Feuerbacher-Realschule statt. Angebo-
ten werden Getränke, Popcorn und viele Süßigkeiten. Wir freuen 
uns auf einen schönen Kinosamstag.
Das Team des Fördervereins

MUSIKSCHULE

Musikschule aktiv
Mittwoch, 24.1.2024, 18:30 Uhr, Schülerkonzert der Querflö-
tenklasse Christiane Lankers-Kreisel.

 
Querflöte solo Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal

Wochenende 27./28.1.2024, Schulzentrum Ditzingen, 
Wettbewerb „Jugend musiziert“. Es nehmen folgende junge 
Instrumentalist*innen der Musikschule Marbach-Bottwartal teil:

Solowertung Zupfinstrumente:
Lukas Hofmann, Marbach, Gitarre.
Gemma Walles, Erdmannhausen, Gitarre.
Kian Walles, Erdmannhausen, Gitarre.
Maximilian Torkzadeh, Oberstenfeld, Gitarre.

Solowertung Blasinstrumente:
Nele Teufel, Steinheim, Querflöte.
Marie Mader, Marbach, Querflöte.
Katharina Böhm, Marbach, Querflöte.
Mira Schüler, Marbach, Oboe.
Lina Eickhoff, Marbach, Blockflöte.
Ayumi Tusim, Marbach, Blockflöte.
Jon Borgholte, Marbach, Blockflöte.

Duowertung Klavier und ein Streichinstrument:
Luina Bund (Violine) und Yudi Zheng (Klavier) – beide aus Mar-
bach.
Die Schüler*innen kommen aus den Klassen von Anna Bayod Pas-
tor, Melanie Bogisch, Maki Kalesse-Sugano, Christiane Lankers-
Kreisel, Harald Scharpfenecker, Kaixuan Ren und Sabine Toursel.
Sonntag, 28.1.2024, 18 Uhr, Stadthalle Ditzingen, Preis-
trägerkonzert mit Grußwort und Urkundenüberreichung von 
Landrat Dietmar Allgaier und Oberbürgermeister Michael Ma-
kurath. Wir erwarten hervorragende musikalische Beiträge, zahl-
reiche Gäste und Ehrengäste aus dem gesamten Landkreis und 
selbstverständlich sind auch alle Musikfreunde herzlich dazu ein-
geladen. Der Eintritt ist frei!

Montag, 29.1.2024, 19 Uhr, Bürgerhaus Mundelsheim 
Jacques-Hochard-Saal, Mundelsheimer Schüler musizieren.

STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Et voilà ! FRANCE MOBIL an der Realschule Ilsfeld
Mittwoch, 8.30 Uhr: Endlich, das Warten hat ein Ende! Monsieur 
Zachary Brun, 27-jähriger Lektor aus Frankreich, besucht unsere 
Fünftklässler und begeistert sie mit einer 45-minütigen Animati-
onsstunde im großen Musiksaal. Nacheinander kommen alle drei 
Klassen (5a, 5b und 5c) in den Genuss. Eine Unterrichtsstunde auf 
Französisch, obwohl die Fünftklässler noch nie Französisch hat-
ten. Geht das? „Mais oui“ – aber ja!
Im Prinzip fährt Zachary (innerhalb von „Württemberg“) auf Einla-
dung der interessierten Französischlehrer von Schule zu Schule, 
um den Schülerinnen und Schülern seine Muttersprache und sein 
Land näherzubringen. Ganz nebenbei, begeistert er sein junges 
Publikum für das Unterrichtsfach Französisch. „Très bien“ – sehr 
gut, denn die Fünftklässler stehen am Ende des Schuljahres vor 
der Wahl: Wähle ich das Fach Französisch ab Klasse 6 oder doch 
etwas ganz anderes.
Bevor die Animationsstunden starten, dekoriert Zachary entspre-
chend den Raum mit Flaggen, Landeskarten und typisch franzö-
sischen Gegenständen. Ja, es weht bereits jetzt schon ein Hauch 
von Frankreich durch das Klassenzimmer.
Zum Einstieg erzählt Zachary mit Hilfe der Weltkarte und eini-
gen, französischen Formulierungen an der Tafel, ein paar Fotos 
und bestimmten Handzeichen einiges über sich (Name, Alter, 
Herkunft, Wohnort, Beruf, Muttersprache). Die Schüler hören und 
schauen aufmerksam zu und verstehen ihn, obwohl kein deut-
sches Wort gesprochen wird.

Mit einer Vielzahl an Bild- und Spielimpulsen animiert er die Teil-
nehmenden, zum Beispiel durch sprachaktivierende Spiele mit 
Würfel und Farbkarten. So wurde, unter anderem, ein großer, roter 
Schaumstoffwürfel herumgereicht. Bei STOPP musste der betref-
fende Schüler einmal „würfeln“ und je nachdem (Ziffer 1 bis 5): sich 
auf Französisch vorstellen/sein Alter verraten/seinen Wohnort nen-
nen/seine Vorlieben aufzählen oder über seine Muttersprache(n) 
informieren. Wer die 6 würfelt, BINGO, der darf „zur Belohnung“ 
alles machen. Erstaunlich, aber tatsächlich gelang es den meisten, 
diese elementaren Sätze verständlich auszusprechen.
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Außerdem hat Zachary eine riesige Folie mit über 100 kleinen 
Abbildungen (Tomate, Banane, Bus, Rose, Kaffee …), die er schön 
auf dem Boden verteilt. Die Schüler werden in 2 Gruppen einge-
teilt. Dazu ruft er dann laut, auf Französisch, einzelne Gegenstän-
de auf. Wer am schnellsten den richtigen Gegenstand findet, be-
kommt einen Punkt für die Gruppe. Ist es der falsche Gegenstand, 
dann darf die andere Gruppe den richtigen Gegenstand suchen. 
Wer zuerst 5 Punkte hat, gewinnt. Spaß und Wetteifer sind vor-
programmiert. Die Schüler feuern sich an und jubeln bei kleinen 
Siegen. Ja, spätestens jetzt merkt man: deutsche und französi-
sche Wörter sind oft die gleichen und unterscheiden sich nur in 
der Aussprache.
Zum Ende einer sehr lehrreichen und unterhaltsamen Unter-
richtsstunde dürfen die Schüler Zachary noch zahlreiche, persön-
liche und Frankreich betreffende Fragen (auf Deutsch) stellen. 
Und es bleibt sogar noch Zeit für Erinnerungsfotos. „Merci be-
aucoup“ – Dankeschön, Zachary und FRANCE MOBIL Text/Fotos: 
Darius Germann

VOLKSHOCHSCHULE

SCHILLER-
VOLKSHOCHSCHULE

Die Schiller-Volkshochschule beim Neujahrsemp-
fang der Gemeinde Oberstenfeld

 
Auch die SCHILLER-VHS Landkreis Ludwigsburg ließ es sich nicht nehmen, 
Oberstenfelder Bürger persönlich über das neue Semesterprogramm ab 
Februar vor Ort zu informieren und beraten. v.l.: Bürgermeister Markus 
Kleemann mit der Fachbereichsleitung

VOLKSHOCHSCHULE UNTERLAND 
IN BEILSTEIN

Neue Kurse der Volkshochschule Unterland in 
Beilstein
Kurse in den Osterferien
241BS21070 Schmuckdesigner*in für einen Tag: Osterge-
schenke selbst gemacht für Kinder von 7 bis 12 Jahren - in 
den Osterferien
Sa, 23.03.2024, 10:00–13:00 Uhr, 1x, Altes Forsthaus, Hauptstraße 17, 
23,00 €
241BS20791 Kunstschule für Kinder ab 7 Jahren - in den Oster-
ferien
12 € Materialkosten werden im Kurs abgerechnet.
Di, 02.04.2024, 10:00–12:00 Uhr, 3x, Mal-Atelier, Mühlstr. 7, 
71717 Beilstein, 31,00 €

241BS30411 Kleine Auszeit für Mutter und Tochter von 8 bis 
14 Jahren
Sa, 06.04.2024, 10:00–14:00 Uhr, 1x, Altes Forsthaus, Hauptstraße 17, 
33,00 €

Kurse in Kooperation mit dem Tanzboden in Oberstenfeld
Für Kinder:
241BS20581 Kreativer Kindertanz 1 für Kinder ab 4 Jahren
Mo, 19.02.2024, 14:45–15:45 Uhr, 17x, 165 €
241BS20580 Kreativer Kindertanz für Kinder ab 6 Jahren
Mo, 19.02.2024, 15:45–16:45 Uhr, 17x, 165 €
241BS20572 Dance Mix - Hip Hop für Grundschüler*innen
Mo, 19.02.2024, 16:50–17:50 Uhr, 17x, 165 €
241BS20590 Ballett kreativ für Kinder ab 4 Jahren
Di, 20.02.2024, 15:00–16:00 Uhr, 17x, 165 €
241BS20586 Ballett für Kinder von 6 bis 8 Jahren
Di, 20.02.2024, 16:00–17:00 Uhr, 17x, 165 €
241BS20585 Ballett kreativ 1 für Kinder ab 4 Jahren
Fr, 23.02.2024, 14:30–15:30 Uhr, 17x, 165 €
241BS20571 Jazz Dance für Kinder von 6 bis 8 Jahren NEU!
Fr, 23.02.2024, 15:30–16:30 Uhr, 17x, 165 €

Für Jugendliche:
241BS20570 Hip Hop Teens für Kinder und Jugendliche von 
9 bis 12 Jahren
Mi, 21.02.2024, 17:15–18:15 Uhr, 17x, 165 €
241BS20565 Contemporary Jazz Dance für Jugendliche und 
junge Erwachsene
Mi, 21.02.2024, 18:25–19:25 Uhr, 17x, 186 €

Weitere Semester-Angebote für Kinder und Jugendliche:
241BS30190 Yoga für Kinder von 4 bis 6 Jahren
Do, 22.02.2024, 16:00–16:45 Uhr, 6x, Raumaier, Raumaier 1, 32,00 €
241BS21035 Diamond Painting für Schlüsselanhänger und 
Co. für Kinder von 7 bis 12 Jahren
Fr, 07.06.2024, 15:00–17:30 Uhr, 1x, Altes Forsthaus, Hauptstraße 
17, 20,00 €
241BS30580 Japanische Kultur: Sushi und Origami für Eltern 
mit ihrem Grundschulkind
Sa, 15.06.2024, 10:30–13:30 Uhr, 1x, Altes Forsthaus, Hauptstraße 
17, 67,00 €
241BS20120 Von Zaubertieren, Riesen und Prinzessinnen 
Märchenstunde für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Fr, 28.06.2024, 17:00–18:00 Uhr, 1x, 10 €
241BS20790 Handlettering Grußkarten und mehr für Er-
wachsene und Jugendliche ab 12 Jahren
Sa, 29.06.2024, 10:00–14:00 Uhr, 1x, 34 €

Angebote für Erwachsene
Vorträge:
241BS10445 Richtig energetisch Sanieren (online). Jetzt geht 
es dem Haus ans Reingemachte!
Di, 19.03.2024, 18:00–19:30 Uhr, 1x, 0 €, Anmeldeende: 18.03.2024
241BS30505 Zuckerfrei
Di, 19.03.2024, 19:00–21:00 Uhr, 1x, 11 €
241BS10465 Elektroauto fahren leicht gemacht Grundlagen 
und Praxis für Elektroauto-Neulinge und alle, die es werden 
wollen
Di, 07.05.2024, 18:30–20:30 Uhr, 1x, 0 €
241BS30301 Lebensqualität und chronische Schmerzen
Do, 06.06.2024, 19:00–21:00 Uhr, 1x, 11 €
241BS10480 Patientenverfügung und Gesundheitsvollmacht. 
Selbst bestimmen, was mit mir passiert
Mi, 19.06.2024, 18:00–19:30 Uhr, 1x, 4 €
241BS10854 Bestattungskultur im Wandel: Was möchten Sie 
gerne?
Mi, 10.04.2024, 19:00–21:00 Uhr, 1x, 4 €
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Kulturveranstaltung:
241BS20200 get shorties - Lesebühne literarisch – scharfzün-
gig - saukomisch
Fr, 08.03.2024, 20:00–21:30 Uhr, 1x, 10 €

Angebote für Frauen:
241BS10650 Meine Pause - Jetzt! Frauen-Café
Fr, 23.02.2024, 10:00–11:30 Uhr, 5x, 48 €
241BS10631 Frauengesundheit: Kraft schöpfen statt aus-
brennen
Mi, 20.03.2024, 19:00–21:00 Uhr, 1x, 11 €
241BS30252 Mama fit – Baby mit nach der Rückbildung mit 
oder ohne Baby
Mi, 17.04.2024, 10:00–11:00 Uhr, 7x, 44 €

Exkursionen:
241BS10410 Baum- und Strauchknospen – wertvolle Wunder-
werke Natur-Spaziergang
Sa, 02.03.2024, 14:00–16:30 Uhr, 1x, 11 €
241BS11101 Blick hinter die Kulissen des
SWR-Studio Heilbronn Studiobesuch
Mo, 22.04.2024, 09:30–11:45 Uhr, 1x, 10 €

Mensch, Gesellschaft, Umwelt:
241BS10680 Gedächtnistraining 60 plus So halten Sie Ihr Ge-
hirn fit
Do, 22.02.2024, 16:00–17:15 Uhr, 8x, 74 €

Kultur & Gestalten:
241BS20740 Aquarellmalen - Grundkurs
Do, 07.03.2024, 09:30–11:30 Uhr, 10x, 126 €
241BS20750 Workshop – Aquarell – Mischtechnik - Frühling 
lässt sein blaues Band …
Sa, 23.03.2024, 10:00–15:00 Uhr, 1x, 32 €
241BS20751 Workshop - Aquarell - Mohnblumen
Sa, 22.06.2024, 10:00–15:00 Uhr, 1x, 32 €

Gesundheit & Ernährung:
241BS30132 Hatha Yoga für Anfänger*innen am Vormittag
Mo, 19.02.2024, 09:00–10:30 Uhr, 12x, 80 €
241BS30264 Functional Training
Mo, 19.02.2024, 17:15–18:15 Uhr, 12x, 53 €
241BS30156 Tai Chi Chuan der Wudangberge nur für Fortge-
schrittene
Mo, 19.02.2024, 18:15–19:15 Uhr, 15x, 95 €
241BS30260 Fitness Mix – Training für den ganzen Körper
Mo, 19.02.2024, 18:30–19:30 Uhr, 12x, 53 €
241BS30134 Hatha Yoga am Abend
Mo, 19.02.2024, 19:40–21:10 Uhr, 12x, 80 €
241BS30157 Tai Chi nur für Fortgeschrittene
Di, 20.02.2024, 17:10–18:10 Uhr, 15x, 95 €
241BS30150 Qi Gong auch für Anfänger*innen
Di, 20.02.2024, 18:15–19:15 Uhr, 15x, 95 €
241BS30110 Pilates für Anfänger*innen
Mi, 21.02.2024, 18:00–19:00 Uhr, 10x, 63 €
241BS30130 Hatha Yoga
Mi, 21.02.2024, 18:00–19:30 Uhr, 15x, 99 €
241BS30111 Pilates
Mi, 21.02.2024, 19:15–20:15 Uhr, 10x, 63 €
241BS30131 Hatha Yoga
Mi, 21.02.2024, 19:45–21:15 Uhr, 15x, 99 €
241BS30200 Fünfzig plus - Aktiv älter werden
Do, 22.02.2024, 09:30–10:30 Uhr, 15x, 66 €
241BS30201 Fünfzig plus - Aktiv älter werden
Do, 22.02.2024, 10:30–11:30 Uhr, 15x, 66 €
241BS30133 Hatha Yoga für Fortgeschrittene am Abend
Do, 22.02.2024, 19:00–20:30 Uhr, 12x, 80 €

241BS30165 Indian Balance – indigene Heilgymnastik (online)
Mo, 08.04.2024, 18:00–19:00 Uhr, 4x, 53 €, Anmeldeschluss: 05.04.2024
241BS30205 Beckenbodengymnastik (online)
Mo, 08.04.2024, 16:30–17:30 Uhr, 4x, 36 €, Anmeldeschluss: 05.04.2024

Sprachen:
241BS40801 Französisch für die Reise
Mo, 19.02.2024, 08:30–09:45 Uhr, 8x, 63 €
241BS40870 Conversation française
Mo, 19.02.2024, 18:00–19:15 Uhr, 8x, 63 €
241BS40907 Italienisch A1.1 für Anfänger*innen mit geringen 
Vorkenntnissen
Mo, 26.02.2024, 18:00–19:15 Uhr, 10x, 56 €
241BS40921 Italienisch A2.1
Mo, 19.02.2024, 19:30–20:45 Uhr, 10x, 79 €
241BS40965 Italienisch – Conversazioni B1
Di, 20.02.2024, 08:45–10:00 Uhr, 10x, 79 €
241BS40920 Italienisch A2.1
Di, 20.02.2024, 10:15–11:30 Uhr, 10x, 79 €
241BS40925 Italienisch A2.2
Mi, 21.02.2024, 17:45–19:00 Uhr, 10x, 79 €
241BS42207 Spanisch A1.1 für Anfänger*innen ohne Vor-
kenntnisse
Do, 22.02.2024, 17:45–19:15 Uhr, 10x, 95 €

Die ausführlichen Beschreibungen finden Sie im Programmheft, 
das ab dem 31. Januar ausliegt, und unter www.vhs-unterland.
de, ebenso die Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Die Gebüh-
ren gelten für die Mindestteilnehmerzahl. Beachten Sie bitte, 
dass Voranmeldung notwendig ist. Ihre Außenstellenleiterin er-
reichen Sie telefonisch unter 07062/ 91 49 508 oder per E-Mail 
über beilstein@vhs-unterland.de.
Ihre Sabine Pester

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0

Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78

Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

Rauchmelder sind 
Lebensretter

Foto: simazoran/iStock/Thinkstock


